
Spitzen-Eröffnung.
Wir haben soeben erhalten, und haben jetzt

zum Verlause, die feinste Auswahl von Balen-
eiennes, Torchon, Schwarze. Serpentine. Galloon
und Arabischen Spitzen, ebenfalls importirte und
einheimische ?Beadiugs" zu

4 und 10 Cents die Elle.
Spezielle Preise beim Stück.

«euer Lade»,

John H. Ladwtg. St« Lackawanna Avenue.

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
»eyftone

Cracker- s Cakcs«!
VSckeret.

II».»4», StS »d »47 »r->« «tr»br. l
gegeaüber de» Knopf.Fabrik,

Ebenso Brod jeder Nrt.

Jakob Geiger, jr.
817 »«dar A»««»e.

Aadrllanl «o»

«eign'» ?Punch" (10 Cent«) und
?«ilid «-ms-rt" lb Ernt«),

dir allen «ledhaber» einer gute- u»d «eine» «i-
-qaire deßen« zu empsehlen sind. S»'»n halt,

ich eine »«lli »u«wahl anderer «lgarre», »auch-
iadak, Vfeiftu und ähnliche »rtttkl.

Gebrüder Schneider,

»lomber« «n» «letall - «rbeiter,

N. A. Ammerman,
«ddokot »»» RechtS-A«»«lt,

Handels-Behdrde Gebäude,

berückstchtigt.

Soll dir Mus» nicht deinen Trunl verdünn.
Dann »eU in Pete, Ztegln« «ünstlermauei».

Peter Aiegler.
lii»-«7 Franklin Ave., -srranto», Pa

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und GeschSst»tücher-Fa»ri»i»t,

»l» «eutre «traße.

Fred.F. Liudner.
lür 12 Jahre Bormann ja Zeidler « BSckerei,
dal jetzt seldftftindig eine erste »lasse

Brod- «»» K»che« -Bäckerei
»aisxluchea ftder »r>. »ek-llungen besorgt.

SS» Venn »venu«.
«ha«. D. Steuffer.

S!tS Lackawanna Avenue SSS

Hüte^^app^
Zente s . . .

Altdeutsche Bierstube.
SIS Venu Nvenne.

kksumstlsmus, liox«1180kus»,

I/» f<«« Vofk.a,!b,AuylLN >1

mm cx?el.i.enlse«in
gut»» fsau»mi«t«l g«-
gsnsjouzHlqjL un«k

Stadt uud Couuty.

Unsere Telephon Rümmer ist 23Z5.

Herr S. E. Shittende» ist al« Vor-
sitzer de« republikanischen Stadt Comite«
ernannt worden.

Pawderewski, der weltberühmte
Pianist, wird am Z4. Februar in Scran-

? Scheriff Sha«. H. Schabt ist wie-

al« Vorsitz«! ihre« Somit«« «rwählt wor-
din.

Sontraktor Malthia« Stipp erhielt
den Sontrakt zur Errichtung de« neuen
Gebäude« sür die Erste National Bank

Nach den neuesten Ermittelungen

Stadt Scranton 26,140 entfallen.
Der Frauen-Verein der Ev. Luth

Die hiesig« Lotal Union No. SSS

Amerika" halt ihren ersten Jahre«-Ball
am Montag, den 3. Februar, in der Mu-

bell für die nördlich« Ward, M, A,

Handley sür die mittlere Ward, John I.
Murphy sür die südlich« Ward.

»et, später jedoch Wied« entlassen.
Das Penn Laden Gebäude an der

Ecke von Penn Avenue und Vine Straße

elektrische Drähte in Branb gesetzt, doch

den», A. iö. Dickio»! Vize-Präsident,
John T. Porter; Sekretär, Dolph B.

Trufte« sür drei Jahre, Achlb. William

El » Richler W. H. Jeffup starb

Lippe und Nasenflügel gebissen wurde,
starb Monlag an der Tollwuth, bie sich

j Freitag Nacht eingestellt Halle Man

sofort nach seiner Verletzung alle

5 besten Weise.
Der Scranton Grütli Verein hat

folgende Beamten sür da« lausend« Jahr
Viz«-Präsident, Jos«ph Gnoß; corr«sp.
Sekretär, Arnold Roth; Stellvertreter,
John Brunner! Finanz, Sekretär. John
Ott; Stellvertreter, John Moor;
Schatzmeister, Henih Frey; Finanz
Sommittee, Henry Aehrli, John S. Ghr
und Sa«par O» ! Bibliothekar, Emil
Pauli.

Die städtischen Assessor«» haben
folgend« Tag« festgesetzt, an d«n«n gegen

28 Januar; S. Ward, 29 und 30. Ja-
nuar ; 3. Ward, 31. Jinuar; 4. Ward,
3. Februar ; S, Ward, 4. Februar i S.
unb IS. Ward«, S, Februar; 7. und IS.
Ward«, ö. Februar; S. Ward, 7. Fe-
bruar ;g. Ward, Id. Februar; 10.
und 17. Ward«, 11. und IS. Februar;
11. und 12. Ward«, 13 Februar; 14.
unb 21. Ward«, 17. und IS Februar;
IS. Ward, IS. Februar; IS. und A).
Warb«. 20. und 21. Februar.

Kriminalgericht find in«gesammt 334

Fäll« aus der Lifte, darunter vier Ankla-
gen wegen Mord.

daher die Fuhrleute, auf ihrer Hut zu

Der Pole Michael Pevock von hier,

gen todt ausgesunden und Eoroner Berqe
von Avoca stellte fest, daß da« übermä-
ßige Trinken die Todesursache war.

ne« Ersuchen von Polizist Lowry verhas.
tet. Er erklärt« Magistrat How«, daß
«r wünch«, «in«r Resormschule überwies«»

will Herr Sonnell eine Vorlage einrei-
chen, die »150,000 bewilligen soll, um
einen Umbau de« Gebäube« zu ermögli-

? Der in Au«sicht stehende Besuch

kränze«. Auch Präsident Roosevelt und

un« die Ehre de» Besuchet zu Theil
wird.

formell in sein Amt eingesührt. Dr.
Schätz von Meyertown, Präsident de«
Lutherischen Ministerium« von Pennsyl»
vanien, nahm die Einführung vor und
Pastor I. O, Schlenker von Hazleton,
Präsident der WilleS-Barre Distrikt Eon.

den »erfolgten die Eeremonie mit dem
größten Interesse. >

Pastor Gallrnkainp, der im Jahre

dern. In einer am Sonntag abgehalte-

den Betreffenden, Fleitz, Lhnch, Dickson,
Eavanaugh und Nicholson, in heftigen

würde. Unter Anderem würd« auch be-
hauptet, daß die fünf angeblichen Berli-ner mit

n^em^gewi^
könne; sonst wurde jedoch von ihnen
nicht« gethan. Die ganz- Sitzung war

die fünf Angeklagten au« der Union ge.
stoßen weiden, so steht zu erwarten, daß
dieselbe sich auflösen wird, denn sobald

den Versammlung«» kein Gehör schenkte,
berechtigt seien, unabhängig Schritte zu
nehm«».

tragen lönn«», «in«» Bruch zwisch«» d«n

Geschäftlichen» und Arbeiter - Jnt«r>ssen
h«rb«izusühren, wa» beiderseitig großen

bereit ist, den Fehdehandschuh der Allianz

führen. Alle Personen, die mit Recht

Mehrere hundeit Personen hatten
sich Monlag Abend in der Musik Halle
eingestellt, um den närrischen Prinz Kar-
neval al« Gast de« Scranton Liederkranz
zu begrüßen. Die Halle war für den

Zweck «nisprechend geschmückt worden

verschiedener Mitgli«der, welch« in humo-
ristilcher und witziger Weile lokale Vor»
lommnisse gaben. In den Zwischenpau»

voller an dem
nöthigen Naß fehlte e« zu keiner Zeit

wägend de« nicht. Alle

Brooklyn, Wilie«.Barre Hone«dai?und

Die Pocke« fi»tz »a.
Trotzdem Supt. Allen erst am Tage

Erklärte hatte, daß trotz

stimmt fest, daß «in Mann namen« Geo

Mear« Halle Gebäude an Nord Main
Avenue angeblich an den d«uisch«n Ma»
lern starb, die Pocken hatte und der
Krankheit erlag. Weiter fand man auch,
daß die aus demselden Flur wohnende
Frau Eha«. Pariy, ihre Tochter Emma
und Kinder der verst. Frau

den waren und an der gefürchtet«» Krank-
heit litten. In Anbiiracht di«s«r That»
wche wurden sofort vom Gesundhelt«^

hau« zu errichten, wenn eine Berdreming
eintreten sollie. Direlior der öffentlichen
Sicherheit Wormser hat auch in Anbe.
Tracht der Gefahr der Ausbreitung ange-
ordnet, daß vorläufig alle öffentlichen
Hallen geschlossen »leiden müssen. Noch
ehe e« sich ergeben hatte, daß wir wirklich
Pockens»!!« unler un« hatten, ließen sich
eine giößer« Anzahl Personen impsen
und seild«m sind di« A«izt« vollauf be-
schäftigt mit b«r Impfung von Personen.

Freitag wurde srstgeftellt, daß «in
Kind im Nordend«, da« augenscheinlich an
den Pocken litt, nicht dieselben sondern
eine Hauikranlheit hatte Am gleichen
Tage wurde auch der Plan für ein tempo»
räre« Hospital für Pockenkranke bestätigt
und der Sontrakt zur Errichtung desselben
an John Benore ertheilt, zum Preise von
»7VV. Letzi«r«r traf sosort Anstalt««.
o«n Bau erricht«» zu lassen und wird
wahrscheinlich heute fertig werden. E«
wird von den Autoritäten erwartet, daß
noch weitere Pockenfälle eintreten werden,

ist nicht desürchlet. Alle« wird gethan'

Beste.
Um sich vor der Ansteckungzu schützen,

scheint es rathsam, daß die Bürger und
ihre Familie» sich impsen lassen, denn die
Erfahrung hat die« da« beste

und ihr Leichnam wurde noch dieselbe
lischt beerdigt. Die Gesundbe»« Beam-
ten sind unermüdlich in ihren Bestrebun.

Hotet Euch vor «albe»

siid sicher, daß Ihr d?e ächt« de-

-7S tent» die ftiasche.
Hall'« Familien Pillen ?nd di« d«fte»

Herr John A. Rigg, von Reading.
wurde letzte Woche al« Präsident von SS
verschiedenen Korporationen erwählt. E«
ist zweifelhaft, ob irgend «in anderer
Mann im Staat «in« gleiche Ehre besitz».

it»r englische» »»»ia«lrS»»,,.
In England machen feit einiger Zeit

eine ganze Reihe von Personen An-
spruch. bei der am 26. Juni d. I. statt-
findenden Krönung de« König! offiziell
zugegen zu sein. Alle diese Ansprüche
kommen ein Gericht, die Tourt^of
so der de« Earl Errol, de/L Chief

marschiren, und zwar mit
nen Stabe. Derselbe soll an beiden
Enden mit Gold eingefaßt und mit dem

sehen sein. Während der Verhandlung
stellte e« sich heraus, daß der Earl den
alten Stab verloren hatte und einen

schied, dah da» Recht de! Grasen, im

bleiben.

hohe Titel zukäme, wurde sein Anspruch
abgewiesen. Viel Heiterkeit erregte e«,
als der Direktor der Wesiminfier-
Schule für seine Schüler da! Recht in

?Und da! Voll rief, Gott erhalte un-

Cinque Port! (der fünf Häfen
Hostings, Romney, Hythe, Dover und
Sandwich) bestand z. B. darin, bei der

überdies Scharlachtuch für Röcke erhiel-
ten, als Besitz zugewiesen. Bei der
Krönung Karl! de! Zweiten (gestorben
1685) bekämpften die Diener de! Kö-
nig! die Barone of the Cinqu« Port!
wegen de! Besitze! dieses Baldachin!?
aber al! der König die Ruhestörung be-

Ein von einer Miß Wilfhere erhobe-

nem Dmer trinken soll, und denselben
Becher als Honorar zu erhalten. Zwei
andere Gesuche betreffen da« Amt de!

Aufsehers über die Speisekammer und
des ersten Kellermeisters. Diese Aem-
ter datiren au! der Feudalzeit, in der
die vertrauen!würdigsten Leute selbst
für die niedrigsten Aemter bei dem

Herrscher dienen mußten. Der alt-
modische .Waffelbäcker," der da! Waf-
felbacken zum königlichen Fest be-
aufsichtigt, wird die!mal zweifellos
entbehrt werden. Der Herzog von
Richmond beansprucht da! Vorrecht,

E! besteht au» Gold und ist 3 Fuß 7
Zoll lang. Am oberen Ende befindet
sich eine goldene Erdkugel mit einge-

breiteten Flügeln sitzt. Um den Stab
legen sich in Zwischenräumen Reifen
au! Edelsteinen. Der Herzog von
Roxburghe bat um die Erlaubniß, den
St. Edward!stab zu tragen, der dem
König al! Stütze dienen soll. Dieser
besteht au! Gold und ist 4 Fuß Zoll
lang. Die Tradition berichtet, dah
früher ein Stück de! echten Kreuze» in
der Kugel war. Da! Staat»fchwert,
da! der Earl of Huntingdon tragen
möchte, ist ein zweihändige! Schwert,
dessen Kreuz durch den Löwen und da»

Einhorn gebildet wird. Der Herzog
von Somerset will den Reich»apfel tra-
gen. Der Träger muß dem König noch
der Krönung den Reichiiapfel in die
rechte Hand geben. Er besteht au!
Sold, hat einen Durchmesser von sechs
Zoll und ist mit einer Masse Diaman-
ten, Rubinen, Perlen, Saphiren und
Smaragden besetzt. Der Reich»apfel

ist ein sehr alte! Symbol der Herr-
schermackt Die sächsischen König« ent-
lehnten ihn von den römischen Kaisern.
Der größere Reichtapfel Englands
wurde für Karl den Zweiten gemacht,
und außer der Erneuerung de« Emails
und des Wiedereinsetzen! von Edelstei-
nen ist er seit jener Zeit wenig verändert
worden. Er enthalt einen 1j Zoll
hohe» Amethyst.

Au! 49 Todetfällen
im Staate Minnesota war nach statisti-
schen Au!weifen vom Jahre 1894 bi!
1897 immer einer auf einen Unfall oder
Rachlässigkeit zurückzuführen.

Da« kürzeste Testament, welche«
je in Lancafti, Eounty, Pa., eingereicht
wurde, ist da» de» John A. Kunz, von
Mt. Joy. E» ist auf ein Blatt der
Konstitution »rd Nebengefetze der Odd
Fellotv» geschrieben und enthält nur di«
solgind«» fünf Wort« : ?Ich v«r«ach«
alle» weinn Ära»."

Afrik>»ischer KriegSsch»»Pl«tz.
General «otha nrtroischt.

Au» Pretoria berichtet Kitchener, daß
Generalcommandant Botha mit knapper
Noth der Gefangennahm« durch den G«-
neral Bruce Hamilton entging. General
Hamilton vernahm, daß die Buren sich
bei Knapbaar concenlrirten und sofort
eilte er mit feinem Kommando dortbin,
aber zufpät, da die Buren auf der Hutwaren und 400 Mann stark bereit» abge-
zogen waren. Sie waren drei Meilen
vorau» General Botha führte den Zug.
Sr fuhr an der Spitze >n einem Wagen.
Hamilton macht« sich auf di« Vnfolgung
und folgt« den Buren 7 M«il«n, bi» f«in«
Pf«rd« völlig erschöpft waren. Er will
32 Buren gefang«» genommen und viel

Vieh «rb«ut«t haben.
Li»«» bettelten nicht «« Arieden.

Dr. Kuyp«r, b«r Pr«mi«rminister Hol-
land», hau« >u Brüfftl lange Unterre-
dungen mit den dorngen Buren-Delega-

Em soeben veröffentlichte« Vimbuch
enthält Rechlseiligungtv.rsuche Kitch«-
ner« und Milnert gegen den wider sie

von II? Ol? Bewohner der Lager !i,SgO

schlagen Obgleich di« Buren e« in Ab-
rede ist man in doch^über-

Tische.
che« ch >

Friede»«dedi»gung«n geboten worden,
deren Liberalität selbst die schärfsten
Gegner de« Kriege« überrascht hätten.

Lord Kitchene« berichtet, daß sein«
Sexte seit d«m IS. Jinuar 31 Buren
iddleten, >S verwundete», l7ozuGefo».
gen machten und bad sich 41 ergaben.

dann selbst behandeln lassen, wie er wolle

Sec l (der Mann, der die
Hauptschuld an dem Morden in Süd-
Afrika trägt) hat sich einen aus mehrere
Millionen Pfund Sterling belaufenden
Sontras! für die Lieserung von frische«
fleisch an die Truppen in Süd Afrika
geflchert.

General Kitch«n«r berichtet, baß aller

hervorragende Buren, General Öpper»
mann in dem Gesecht bei Oevetmacht ge»
fallen sei. Sr sich«»« da« Sowmnando

über bie Aufgebote au« Piet Relief, Ut-
recht, Vryheid, Woklerstroom und Stva-
zilanb.

Lord Kitchener hat ba» über Somman-
bant Scho«v«rl, d«r im Oltober in b<«
Hänbe ber Briten siel, »erhängte Tode«-
urtheil bestätigt. Sch««v«r» soll nächft«n
Samstag «rschoss«» w«rd«n.

Wessel'» Buren-Sommando v«rnicht«te

Briten, d>« zur Eradock Stadlwache ge-
hörten, aus d«m Weg« nach Tarkaftad.
Nur wenige von jenen SO sind heimge-
kehrt und haben Kunde von dem Uebelsall
gebracht.

Ein Sohn giebt Zeugniß für seine
Mutter. Herr Johann Umacher in Sul-
ver, Mo., zeugt sür seine betagte Mutter
wie folgt: ?Da Mutter so alt ist und
nicht mehr gut schreiben kann, gebe ich in

ihrem Namen folgende» Zeugniß: Seit
Jahren wvr ich leidend, mein Rücken that
mir «eh und ich hatte Schmerzen in den
Seilen. Eine» Tage» la» ich eine Druck-
schrift, ?Der Kranken-Bote." Ich be-
kam Zutrauen, ließ mir eine Alasche von

Fori»'« Alpenkräuter Blutheleder holen,
suhr damit sort und wurde gesund.
Diese Medizin ist in der That ein
Blut-Bel«h«r. Trotz meiner 70

werde diesen LedentstSrke/ immer i«
Hcus« b«halt«n. Mr«. Margartth«
Amacher." Wir hah«n noch von

Störung«» verlangen Beachtung. In
der Auiwahl eine» Mittel» sollte man je-
doch vorsichtig sein und eine Medizin

gleich wirkt. Forni » Alpenkräuter Blut»
deleber hat diese Eigenschasten, ist i«

In Saratoga, N. K., und in der

oerspürt.
Hauptmann Friedrich Oftendors,

ein Bildhauer, ist in Middleiown, N. A.,

Die GrschSfl»sllhrung d«r Santa

«>3,000.000 sür B«id«sserungen au«zu-geben.

Die Bank in Butler, Ga., wurde
um 12,000 in Baar beraubt. Da» Ge-

? Die 70jäbrige Frau Lena Sbristel
wurde in Marmette, W>»., buchstäblich
,u Tode geröstet. E« geschah da« bei

der Draht» und Drahlnagel-Fabitkan-

? O«lar S. Strau«, der srübere Ge»

Dr. I L. M. Surry ist zum außer»

Schwierigkeiten bereiten.
Beide Häuser der Legi«latur von

Mississippi haben einstimmig eine Refotu»

Deutsche Brieflifte.

Ida»? Meyn, Adam Rhin,hart,

gil. «nnie Milser«.

>r»Arr «»»»«>,» »er Kohlengräber.

Mine Wörter» of America eröffnet. E«
hatten sich mehr al« 1000 Delegaten zu

stiltgefundenhal. PrästdrntMitchelt führt
den Borfitz Auch d«r englische Arbeiter»
sührer Ben Tille« und Präsident Gom-

Aut Washington wird g«m«ld«I: D«r
Besuch de« Generalanwalt«» Douala«
au« Minnesota bei d«m Präsid«nlen Roo«

Eisenbahnen de« Nordwesten« besprach,
bat bie Thatsache «»ihüllt, daß der Prä»

stellt. Generalanwalt Knox, den man
für den Giünder, BefüiWörter und För-
derer de« Trust« hält, sprach über di«
Sach« sehr offen Er erklärt«, daß die

wird« Er »erlangt, daß di« Kommis-
sion dem Präsidenten selbst direkt verant»
wörtlich gemacht wird.
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